
Ein Dorfgarten pflegt die Erinnerung
Obstbaum-Pflanzungen am Künstlerhaus in Meinersen – Bindung zur Ortschaft soll vertieft werden

Meinersen. Auf einer Wiese
neben dem Künstlerhaus in Mei-
nersen stehen zahlreiche Obst-
bäume.Aufden erstenBlickwirkt
das vielleicht gar nicht außerge-
wöhnlich, doch dahinter verbirgt
sich eine Geschichte. Denn jeder
Baum steht in Verbindung mit
einembesonderenEreignis in der
Ortschaft.
Die Initiative für das Gemein-

deprojekt Dorfgarten Meinersen
ging einst von Jana Laske aus. Sie
ist Vorsitzende im Sport-, Sozial-
und Kulturausschuss der Ge-
meinde. 2018 hat sie einen ent-
sprechendenAntrag gestellt - we-
nige Jahre später wurde die Idee
in die Tat umgesetzt.
Zum Beispiel anlässlich von

Geburten, Taufen, Einschulun-
gen oder Hochzeiten kann seit-
dem im Dorfgarten von den
Beteiligten auf eigene Kosten
ein Obstbaum gepflanzt wer-
den „Das ist auch eine schöne
Sache für Leute, die keinen
eigenen Garten oder nur ein
kleines Grundstück haben“, sagt
Laske.

Mit dem Baum werde zudem
eine gewisse Bindung der Perso-
nen anMeinersen geschaffen. „Es
ist eine Möglichkeit, die Men-
schen mit dem Ort zu verwur-
zeln“, meint Laske - undWurzeln
hätten die Bäume schließlich
auch, fügt sie lachend hinzu.
Gleichzeitig soll ein ökologisches
Bewusstsein vermittelt werden.
Wer einen Baum pflanzen

möchte, müsse man gar nicht aus
Meinersen kommen. Ein be-
stimmter Ortsbezug könne auch
ein Anlass sein. So nennt Laske
als Beispiel ein Paar aus Isenbüt-
tel, das in Meinersen geheiratet
und daraufhin einen Obstbaum
im Dorfgarten gepflanzt habe.
Rund 20 von diesen stehenmitt-

lerweile auf der Wiese. Sie tragen
Früchte wie Äpfel, Birnen,
Zwetschgen und Kirschen. Wer
einen Baum gepflanzt hat, bleibt
Besitzerin oder Besitzer - und hat
entsprechend die Möglichkeit, das
Obst selbst zuernten.EineAlterna-
tive sei, die Früchte bei einer jähr-
lich stattfinden Obstauktion zu
versteigern, erklärt Laske. Der Er-
lös fließe in dem Fall in den Erhalt
und die Pflege des Dorfgartens.

Baum gesucht wird. Außerhalb
der Pflanzzeit zwischen Oktober
und März - bei Topfpflanzen bis
Juni - wird der Platz reserviert.
Der Baum kann von einer beauf-
tragten Baumschule, einer Gärt-
nerei oder selbst angeliefert wer-
den. Die Pflanzung übernimmt
ein Mitarbeitender der Gemein-
de Meinersen, genau wie den
Erdaushub und die Anbindung
von Pflanzstöcken. Nach der
Pflanzung erhält das Bäumchen
ein Schild, auf dem der Anlass zu
lesen ist.
Ein Blick zurück: Ursprüng-

lich war die Idee, dieMöglichkeit
zu schaffen, inMeinersen Bäume
anlässlich der Geburten vonKin-
dern zu pflanzen. Diese Idee
wurde weiterentwickelt und er-
weitert. Das Problemwar jedoch,
dass zunächst keine geeignete
Fläche für das Projekt gefunden
und dieses eine Weile auf Eis ge-
legt wurde. Zumal damals auch
noch nicht klar gewesen sei, wer
sich um die Bäume kümmern
soll, sagt Laske. Glücklicherweise
wurdebeides schließlich geklärt -
und 2021 konnte der erste Baum
im Dorfgarten gepflanzt werden.

Für die Pflege der Bäume hat
die Gemeinde mit Martin Schin-
kel einen Gärtner eingestellt. Der
Dorfgarten ist nicht sein einziger
Bereich - so groß ist dieser dann
doch nicht -, aber ein wichtiger.
Und der Garten könnte in Zu-

kunft nochwachsen: „Denn Platz
für weitere Bäume gibt es auf je-
den Fall“, sagt Laske.
Der Ablauf ist folgenderma-

ßen: Zuerst wird ein Vor-Ort-
Termin vereinbart, bei dem auch
ein geeigneter Standort für den
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1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut,
Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Ein neuer Trend aus den USA sorgt für
Aufsehen, auch das deutsche Supermodel
Eva Padberg schwört drauf: Ein Löffel Kolla-
genpulver in Kaffee oder Tee amMorgen soll
der langersehnte Ausweg für viele Beauty-
Probleme sein. Zahlreiche Verbraucherin-
nen und Verbraucher im Netz schwärmen
davon. Doch was steckt dahinter? Fakt ist:
Ab 25 nimmt die Kollagenproduktion ab.
Dieses wichtige Protein verleiht Haut, Haa-
ren und Nägeln ihre jugendliche Vitalität
und Strahlkraft. Kollagenpulver kann die
Reserven von innen auffüllen – doch nicht
jedes Kollagen ist gleich. Achten Sie auf
hochwertige Qualität.

Das Nr.1* Kollagen aus der Apotheke
pureSGP Kollagen Peptide kombi-

niert reines, hochwertiges Premium-

Kollagenhydrolysat mit wichtigen In-
haltsstoffen wie Vitamin C, welches
der Körper für die Kollagensynthe-
se benötigt1, und Biotin, Zink und
Kupfer, um Haut, Haare, Nägel und
Bindegewebe zu unterstützen.** Die
kleinen, bioaktiven Peptide können
besonders leicht vom Körper aufgenom-
men werden. Das geschmacksneutrale
Pulver lässt sich unkompliziert in Tee,
Kaffee oderMahlzeiten einrühren. Es wird
ein Verzehr von mindestens 12 Wochen
empfohlen.

Erworben werden kann das Präparat
in der Apotheke oder online. Sollte Ihre
Apotheke das Produkt nicht vorrätig ha-
ben, kann es innerhalb weniger Stunden
bestellt werden.

Online Shop:
www.pureSGP.de
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Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGPKollagen–
weil meine Haut
und Haare das
Beste verdienen."
Eva Padberg

Topmodel Eva Padberg lüftet ihr Beauty-Geheimnis:

Jeden Morgen reinstes Kollagen
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